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N A C H R I C H T E N  –  D O R F -  U N D  V E R E I N S L E B E N  
 

Gefahrenzonenplan NEU 

 

Die Gemeinde Nesselwängle hat österreichweit die meisten Wildbäche in Bezug auf die Einwohner. Des halb ist es enorm 

wichtig, dass wir auch einen aktuellen Gefahrenzonenplan haben. Der bisherige Gefahrenzonenplan stammt noch aus 

dem Jahr 1978. Dieser  ist aufgrund der durchgeführten Verbauungen nicht mehr aktuell und daher wurde seitens der 

Wildbach- und 

Lawinenverbauung 

eine Überarbeitung 

durchgeführt.  Im 

Gefahrenzonenplan 

sind neben den 

Wildbächen und 

Lawinen auch  noch 

weitere 

Naturgefahren 

enthalten wie z.B., 

Steinschlag, 

Rutschung, 

Vernässung. Der 

überarbeitete 

Gefahrenzonenplan 

wurde im 

Jänner/Februar 2010 

durch vier Wochen 

öffentlich aufgelegt 

und am 5. Februar 

2010 wurde auch ein 

Sprechtag im 

Gemeindeamt Nesselwängle vom Gebietsbauleiter der Wildbach- und Lawinenverbauung Außerfern, Herrn DI Christian 

Ihrenberger, durchgeführt. Von dieser Auflage und dem Sprechtag wurde die gesamte Bevölkerung informiert. Am 21. April 

2010 fand dann die kommissionelle Überprüfung und Genehmigung statt. Nun haben wir wieder einen aktuellen 

Gefahrenzonenplan und dieser ist für die örtliche Raumordnung sowie alle Bauverfahren enorm wichtig und hilfreich.  
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Unabhängiger Seniorenverein Nesselwängle 

Gemütlicher Kaffeenachmittag 

Am 24. März  waren die Senioren/innen wieder von unserem 

Obmann Ludwig Zotz und den Firmlingen von 2010 zu Kaffee und 

Kuchen 

eingeladen, 

welchen sie mit 

Klaus und Gabi 

Wankmiller 

hervorragend gebacken haben! Es folgten 52 Mitglieder des 

Seniorenvereins Nesselwängle der Einladung. Später gab es auch noch 

eine richtige Tiroler Brotzeit mit einer sehr geschmackvollen Gerstensuppe, 

sowie mit viel Liebe zubereitete Brote und einen sehr guten Bauerntoast. 

Jeder war begeistert wie uns die Firmlinge bewirtet haben. Der ganz Erlös 

des Nachmittags kommt dem Elisabethinum in Axams zu Gute ! Wir möchten uns noch mal bei allen Mitwirkenden ganz 

herzlich bedanken. Seniorenverein Nesselwängle 
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In eigener Sache. Das Gemeindeamt ist Montag bis Freitag von 8 bis 12 Uhr 

für den Parteienverkehr geöffnet. Unsere Außendienstarbeiten, Behördengänge, 

Schulungen usw. werden nach Möglichkeit auf den Nachmittag verlegt. 

Selbstverständlich können Sie auch außerhalb der Öffnungszeiten einen Termin 

telefonisch vereinbaren – 8249 oder 0676/4247932. 

Bgm. Richard Posch ist unter 0676/3338249 erreichbar. 

Dorfzeitung, was ist 

das ? 

Ein Informationsblatt für die 

Bürger/innen über das 

Leben in der Gemeinde. 

Wissenswertes aus dem 

Gemeindeamt, vom 

Tourismus, den Vereinen, 

der Kirche usw. Wir suchen 

Leute die an der 

Gestaltung dieser Zeitung 

Interesse haben. Habe ich 

dein Interesse geweckt? 

Melde dich bei mir – 

Thomas Maringele – Tel. 

8249 – e-mail: 

gemeinde@nesselwaengle.

tirol.gv.at. 
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4. + 5. Juni 48. Landesfeuerwehrleistungsbewerb in Nesselwängle 

12. Juni  6. Zwei-Seen-Lauf Tannheimer Tal 

12. Juni  Herz Jesu Feuer in Nesselwängle und Haldensee 

13. Juni Herz Jesu Feuer in Jungholz, Schattwald, Zöblen, 

Tannheim und Grän 

26. Juni Konzert mit dem Chor – Coro Alpini im Festzelt in 

Nesselwängle 

27. Juni Landsberger-Hütten-Berglauf 

2. Juli  Musikantenhuagart im Festzelt in Nesselwängle 

10. Juli   ORF Familien-Radtag 

11. Juli  Rad-Marathon – Info unter www.rad-marathon.at 

18. Juli  61. Bezirksmusikfest in Weißenbach 

25. Juli  10. Drei-Hütten-Rennen in Nesselwängle 

3. August Tiroler Abend im Festzelt 

15. August Hoher Frauentag und Almfest auf der Krinnenalpe mit 

den Bergstätt Musikanten 

24. August  Tiroler Abend im Festzelt 

28. August MTB-Bergrennen auf die Usseralpe 

7. September Dorfabend mit der Harmoniemusik Nesselwang im 

  Festzelt in Nesselwängle 

12. September Füssener-Jöchle-Berglauf 

 

Weitere wöchentliche Veranstaltungen in Nesselwängle: 

Jeden Donnerstag Luftgewehrschießen im Sportcenter Nesselwängle und 

gemütliches Beisammensein ab 20 Uhr mit Gerda und ihrem Thekenteam. 

 

Jeden Dienstag vom 20. Juli bis 28. September Dorfabend im Festzelt in 

Nesselwängle. 

Veranstaltungen 

 

Humor und große Sprüche 

Umfrage neulich in einer österreichischen Stadt: „Was halten Sie in Österreich für das größere Problem: 

Unwissenheit oder Gleichgültigkeit?“ „Weiß ich nicht, ist mir aber eigentlich egal!“ 

 

Vielleich verdirbt Geld den Charakter. Auf keinen Fall aber macht Mangel an Geld in besser. John Steinbeck 
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Die Musikkapelle Nesselwängle 
 

Am 1. Mai fand im Sportsaal der Volksschule das gemeinsame Frühjahrskonzert der Musikkapelle und dem 
Männergesangsverein Alpenklang statt.  
 
Unser Obmann Peter Rief konnte dabei neben Pfarrer Donatus Wagner und Bürgermeister Richard Posch, 
auch Pater Luis Gutheinz sowie eine Abordnung unserer Freunde aus Nesselwang mit ihrem Bürgermeister 
Franz Erhart an der Spitze begrüßen. Als Vertreter des Ausserferner Musikbundes war Robert Pahle 
gekommen, ebenso zahlreiche Musikkameradinnen und Musikkameraden aus nah und fern. Ganz besonders 
freuten wir uns aber über die Nesselwängler, die unserer Einladung gefolgt waren. Peter Rief bedankte sich 
dann auch bei  der „Hausherrin“ Volksschuldirektorin Carmen Schreieck und ihren Pädagogenkolleginnen für 
die Verwendung des Saales. 
 
Auch Martin Thurner als Obmann des Männergesangsvereins begrüßte dann die Anwesenden. 
Er war gespannt wie ihr Programm bei den Zuhörern ankommen würde, hatten sie doch, in Erwartung des 
Gegenbesuches des „Coro Alpini“, auch schwierige italienische Lieder einstudiert. 
 
Erstmals waren heuer auch unsere Musikschüler Bianca, Jona, Patricia und Sandro dabei. Es machte ihnen 
sichtlich Spaß und uns bereite die Verstärkung große Freude. 
 
Ein „Highlight“ unserer Darbietungen neben den „Klängen aus dem Johnsbachtal“ oder der Ouvertüre „Der 
Puppenspieler“, war sicherlich die „Maiglöckchen Polka“ von Johann Wechselberger aus Weißenbach. Wir 
waren sehr konzentriert, weilte doch der Komponist selbst unter den Zuhörern. 
Nach der Pause ging es mit modernen Stücken wie „Imagine“ von John Lennon, und einem beschwingten 
Boogie Woogie weiter.  
 
Der nächste Programmhöhepunkt war sodann die Würdigung verdienter Musikantinnen und Musikanten. 
Johannes Bilgeri und Josef Rief wurden vom Tiroler Blasmusikverband für jeweils 40- jährige Mitgliedschaft 
mit der goldenen Verdienstmedaille ausgezeichnet. Marissa Hindelang und Nadine Hornstein erhielten eine 
Urkunde und das Jungmusikerleistungsabzeichen in Bronze für die absolvierte Prüfung, Patricia Zotz ebenso 
eine Urkunde für das erfolgreich bestandene Juniorleistungsabzeichen, das seit kurzem als Leistungsüber-
prüfung an den Landesmusikschulen eingeführt wurde. Die Ehrungen führte Robert Pahle, als Vertreter des 
AMB gemeinsam mit Bürgermeister Richard Posch durch. 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zusammen 80 Jahre bei der Musikkapelle- Johannes Bilgeri  (2.v. l.)  
und Josef Rief - mit Robert Pahle als Vertreter des AMB (l.) sowie  
Bgm. Richard Posch (r.)   Foto: P. Hindelang 

Die drei ausgezeichneten Jungmusikantinnen der 
Musikkapelle Nesselwängle mit Robert Pahle (l.) 
und Bürgermeister Richard Posch (r.) 
Foto: P. Hindelang 
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Eine besondere Ehrung stand im Anschluss beim Männergesangsverein Alpenklang auf dem Programm. Der 
lang gediente Dirigent und Notenwart Hartwig Singer wurde feierlich zum „Ehrenchorleiter“ des 
Männergesangsvereins ernannt. 
 

Mit dem bekannten Stück „Time to say Goodbye“ und 
mehreren Zugaben endete dann der Konzertabend. 
Unser besonderer Dank gilt Sepp Tauscher der wieder in 
seiner heiteren und informativen Art durch das Programm 
führte. 
 
Noch ein Terminhinweis: Am 26./ 27. Juni wird der „Coro 
Alpini“, ein Männerchor aus Peschiera am Gardasee, bei 
uns zu Gast sein. Am Abend des 26. Juni (Beginn 20 Uhr) 
wird ein gemeinsames Konzert der Musikkapelle 
Nesselwängle, dem Männergesangsverein Alpenklang und 
dem Coro Alpini im Festzelt in Nesselwängle stattfinden. 
Das wird bestimmt ein unvergesslicher Ohrenschmaus 
werden! 
Wir bitten Euch dazu herzlich um Eure Unterstützung und 
freuen uns auf zahlreichen Besuch. 
 

 
Christoph Hindelang 
Schriftführer MK Nesselwängle 
 

Zimmer für den Chor – Coro Alpini 

Die Musikkapelle und der Männerchor Nesselwängle waren vor 2 Jahren am Gardasee und haben zusammen mit dem 

Coro Alpini ein gemeinsames Kirchenkonzert in Peschiera gemacht. Der Coro Alpini macht nun den Gegenbesuch bei uns 

in Nesselwängle. Sie kommen am Samstag den 26. Juni bis zum Sonntag den 27. Juni zu uns. Am Samstagabend gibt es ein 

gemeinsames Konzert in unserem Festzelt. Das wird sich ein gewaltiges Konzert! 

Wir brauchen aber noch dringend Zimmer (Einzel- und Doppelzimmer). Die Bezahlung der Zimmer über 

nimmt die Musikkapelle und der Männerchor, denn wir sind damals auch eingeladen worden! Wir würden pro Person ohne 

Frühstück € 15,- pro Nacht bezahlen. Das Frühstück wird dann gemeinsam im Festzelt stattfinden. Wir wären sehr froh, wenn 

wir im Dorf dafür Unterstützung bekommen könnten.  

Bitte alle Anfragen und Angebote an: e-Mail: c.rief@riefpeter.at Tel: 0676/5427885 

 

Hartwig Singer (m.) freute sich sichtlich über die von 
Obmann Martin Thurner (l.) und Bgm. Richard Posch 
überreichte Ehrung.   Foto: P. Hindelang 

Hallo Nesselwängler/innen!! 

Wir sind die MINIS vom Sportverein 

Nesselwängle  

und flitzten jeden Freitag beim 

Nachtschifahren um die Stangen!! 

 

Ein herzliches „Danke schön“ 

unserer Silke Rief fürs Betreuen. 

 

v.l.n.r. 

Raphael Scheiber, Raffael Wörle, 

Florian Hopfgartner, Tobias 

Hopfgartner, Anja Singer 

Hinten: Sudaporn Un-a-Sa 

mailto:c.rief@riefpeter.at
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Altkleidersammlung 

am Samstag den 19. Juni 2010 

 

Auch heuer wird die Altkleidersammlung wieder im Dekanat durchgeführt. Der Ertrag kommt den Pfarren zu gute. Wir bitten 

euch, ausschließlich die Kleidersäcke des Dekanates zu verwenden und nur saubere Kleidungsstücke oder auch Schuhe 

(zusammengebunden) hineinzugeben. Bitte keine große (schwarze) Müllsäcke! Bei den Sammelstellen im Freien bitten wir, 

die gut zugebundenen Kleidersäcke nur in der Zeit von 7.00 bis 8.00 Uhr abzugeben – nicht am Vortag (wegen Regen) und 

nicht zu spät! Die Sammelstelle in Nesselwängle ist am neuen Feuerwehrhaus. 
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Die Gemeinde informiert ……. 

 

Kindergarten-Freiplatz ist keine Raucherecke 
Die Probleme  am Vorplatz des Kindergartens  gehen weiter. Nach wie vor gibt es ein paar 

jugendliche  Raucher, die in der Kindergartenecke heimlich rauchen. Zigarettenstummel 

werden auf Tischen und Bänken ausgedrückt und verursachen damit Brandflecken.  Diese 

Sachbeschädigung wird ganz klar nicht toleriert. Die Benutzer der Kindergartenecke sind 

seitens der Gemeinde eindeutig zuzuordnen. Die Jugendlichen sind unter 16 Jahren und 

dürfen noch  nicht Rauchen. Wir möchten die Eltern bitten, dieses Problem bei ihren 

Kindern anzusprechen.  Weisen sie ihre Kinder darauf hin, dass der Freiplatz vor dem 

Kindergarten in Zukunft überwacht wird. Sollten sich die Zustände nicht bessern, werden 

die Eltern unsererseits verständigt und evtl. auch für Beschädigungen zur Verantwortung 

gezogen.  

Lobenswert erwähnen möchten wir in diesem Zusammenhang, dass sich die Situation mit 

den Jugendraumbesuchern eindeutig verbessert hat. Wir danken Thomas und seinem 

Team, dass die Startschwierigkeiten des Jugendraumes überwunden sind. Es hat sich gezeigt, dass eine gegenseitige 

Rücksichtnahme doch eine Zusammenarbeit möglich macht. 

Die Kindergärtler bitten um Rücksichtnahme auf ihren Spielbereich. 
 

 

Tannheimertaler Hilfsverein – Kontaktperson gesucht 
Der bisherige Ansprechpartner für den Tannheimertaler Hilfsverein war Robert Lumpert. Viele Jahre hat er als Vertreter für 

Nesselwängle in diesem Verein gearbeitet. Wir danken ihm für all seinen Einsatz und sein Engagement. Nun sucht die 

Gemeinde eine neue Kontaktperson (evtl. auch ein Team), die bereit wäre Roberts Nachfolger zu werden. Der Verein 

kommt 5-6 mal in Jahr zu Sitzungen zusammen. Die Hauptarbeit ist der Talfeiertag am 17. September jeden Jahres in 

Tannheim.  Nesselwängle ist bei diesem Fest gemeinsam mit Schattwald für den Bereich Kaffee und Kuchen zuständig. Das 

bedeutet  Vorbesprechungen und Vorbereitungen für das Fest, Auf- und Abbau des Standes, organisieren von Personal 

und Kuchen, Verkauf und Ausgabe. Bisher gab es dafür gut eingearbeitete Strukturen, auf die sicher auch weiterhin zurück 

gegriffen werden kann. Ab 2010 wird das Fest am neuen Standort „Felixe Minas Haus“ stattfinden. 

Wer hat Lust, die Arbeit und die Verantwortung dafür zu übernehmen.  Hilfe beim Einarbeiten würde sicher möglich sein. 

Interessierte melden sich bitte möglichst bald im Gemeindeamt, Telefon 8249. 

 

 

Rasenschnitt – Grünschnitt 
Rasenschnitt und Gartenabfällen können jederzeit im Recyclinghof abgegeben werden.   

Die Grünabfälle bitte in die betonierte Mulde werfen. 
Sie werden dann später vom Gemeindearbeiter mit dem Traktor in die Container eingefüllt. Immer wieder kommt es vor, 

dass die Grünabfälle vor der Mulde oder vor dem Container liegen. Die richtige Entsorgung für den einzelnen Anlieferer/In 

ist in die Mulde werfen. Wir bitten um Beachtung.  

 

 

Lehrlingsausbildung 
In unserer Gemeinde gibt es mehrere Betriebe die Lehrlinge ausbilden. Von den elf Lehrlingen, die derzeit in Ausbildung 

sind, sind  zwei Plätze von Einheimischen belegt. Die restlichen Lehrlinge kommen von auswärts. Seitens der Gemeinde wird 

die Ausbildung von Lehrlingen unterstützt. Der Gemeinderat hat beschlossen, Betriebe die Lehrstellen zur Verfügung stellen 

von der Kommunalsteuer  für diese Lehrlinge zu befreien.  Damit soll ein Anreiz gesetzt werden, auch weiterhin Lehrstellen für 

Jugendliche im eigenen Ort zur Verfügung zu stellen. 
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Neues Wohngebiet Lähn 
Das neue Wohngebiet auf der Lähn  nimmt immer 

konkretere Formen an. Ein erster Bauabschnitt wird heuer 

zustande kommen. Gespräche mit Interessenten lassen 

vermuten, dass das erste Haus noch heuer steht. Die 

Gemeinde hofft, dass weitere  Käufer und Häuslbauer 

gefunden werden. Ziel ist es, Familien in unserer Gemeinde 

anzusiedeln und damit auch Kindergarten- und 

Schülerzahl zu verbessern. 

Die Grundstücke bieten 

Platz für 

Einfamilienhäuser, evtl. 

auch in 

verdichteter 

Bauweise, und  sind zum Preis 

für EUR 62,50 pro m2 zu erwerben. 

Voraussetzung ist die Absicht, den Hauptwohnsitz in 

Nesselwängle zu errichten. Freizeitwohnsitze werden keine Zuteilung bekommen. Bitte macht Bauinteressierte auf die 

Bauplätze in Nesselwängle aufmerksam. 

 

 

Wanderwege 
Mit Michael Kofler als Projektleiter der Tiroler Arbeitsmarktförderungsgesellschaft mbH wurde im Jahr 2009 mit der Sanierung 

der Wanderwege begonnen. Als erstes Teilprojekt wurde der Wanderweg von Nesselwängle zur Schneetalalmhütte saniert.  

Letztes Jahr konnten die Arbeiten bis kurz nach dem Kressetal ausgeführt werden. Der frühe Wintereinbruch verhinderte  

eine Fertigstellung. Diese Arbeiten werden heuer bis zur Schneetalalmhütte fertiggestellt. Die Kosten werden zum 

überwiegenden Teil seitens des Landes gefördert. Der Restbetrag wird von der Gemeinde Nesselwängle und der 

Gemeinde Weißenbach getragen. 

Für heuer ist die Neuanlegung bzw. Sanierung des Wanderweges vom Breitenegg zu den „Bergzigeunern“ vorgesehen.  Im 

unteren Teil bis hinauf zum Schnalboden wird der Weg neuangelegt. Im oberen Teil erfolgt eine Sanierung des bestehenden 

Weges. Weiters ist auch geplant, den Wanderweg von der 

Schneetalalmhütte in die Kressewanne zu sanieren.  In weiterer Folge soll 

dann in den darauf folgenden Jahren noch der Wanderweg vom Tiefjoch 

bzw. Hochjoch über die Kressewanne bis zur Tannheimer Hütte saniert 

werden.  

 

 

Auf der „Krinnenseite“ wurde letztes Jahr der „Meranersteig“ bis zu „Johanns 

Kreuz“ neu gebaut. Das restliche Wegestück zum Anschluss an das Ende des 

Rauther Forstweges wird heuer fertiggestellt. Damit wurde ein attraktives 

Angebot für Mountainbiker, Walker und Wanderer als 10 km Rundweg neu 

ausgebaut. Die Finanzierung erfolgt ebenfalls über Fördermittel des Landes 

und der Restbetrag wird von der Gemeinde Nesselwängle, der 

Liftgesellschaft Nesselwängle und Martin Rief getragen.  
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Kinderbetreuung in den Ferien 
In den Sommerferien 2010 wird wieder eine Kinderbetreuung für Kinder im Alter von 3 bis 8 Jahren im Kindergarten 

Tannheim angeboten. Zeitraum vom 19.7.2010 bis einschließlich 20.8.2010. Die Öffnungszeiten sind Montag bis 

Freitag von 7.30 Uhr bis 13.00 Uhr.  Alle anfallenden Kosten für dieses Projekt werden vom Land Tirol und den Gemeinden 

übernommen. Anmeldungen für die Kinderbetreuung können bis spätestens 2. Juli 2010 bei den jeweiligen 

Gemeindeämtern im Tannheimer Tal erfolgen. Die entsprechenden Formulare liegen bei den Gemeinden auf, eine 

Anmeldung ist verbindlich! Die Eltern werden vor Beginn der Sommerbetreuung kontaktiert. Die älteren Kinder können nach 

wie vor den Gästekindergarten (nähere Informationen beim Tourismusbüro) besuchen. 

 

 

 

 

Gratulation 
Recht herzlich möchten wir Gisel Stecher zu Ihrem 90. 

Geburtstag gratulieren. Zu diesem Anlass kam Pfarrer 

Donatus Wagner und Bgm. Richard Posch.  Ebenso spielte 

die Musikkapelle Nesselwängle ein Ständchen zu diesem 

besonderen Fest.  

 

 

 

 

Sicher unterwegs mit dem Roten Kreuz Tirol 
Dem Alltag entfliehen, in geselliger Runde fremde Länder und Kulturen erleben – einfach wieder einmal Urlaub machen. 

Jeder kennt dieses schlummernde Gefühl von Fernweh. Wären da nicht die körperlichen Einschränkungen, welche diese 

Gedanken oftmals wieder schwinden lassen. 

Mit dem „Betreuten Reisen“ des Roten Kreuzes wird das Reisen für Alle möglich. Slowenien oder Podersdorf, Insel Kos oder 

sogar eine Ostsee-Kreuzfahrt. Das sind nur einige der Reiseziele, die angeboten werden. Zielgruppe dieses Angebotes sind 

reiselustige Seniorinnen und 

Senioren, die unterwegs die 

Sicherheit durch entsprechende 

Betreuung schätzen. 

Aus diesem Grund wird jede 

Reisegruppe von vier Fachkräften 

begleitet. Mit dabei sind Sanitäter, 

Pflegepersonen und bei Auslandsreisen 

sogar ein Arzt. Die Rotkreuz-Begleiter 

spannen damit ein Netz persönlicher 

Sicherheit und tragen dazu bei, dass jeder 

Reiseteilnehmer schöne und vor allem 

sorglose Tage verbringen und sich 

somit wohlfühlen kann. 

Der neue Reisekatalog kann 

über das Rote Kreuz, Landesverband Tirol (6063 Rum – Steinbockallee 13, - Tel. 057 144-112) bestellt werden. Auskunft erhält 

man natürlich auch bei der örtlichen Rotkreuz-Dienststelle.  
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Liebe Nesselwänglerinnen und Nesselwängler, 
liebe Helferinnen und Helfer, 
 
der 48. Landesfeuerwehrleistungsbewerb findet nächste Woche am 04. und 05. Juni statt. Die Planungs- und 
Vorbereitungsarbeiten sind längst abgeschlossen. 
Jetzt gilt es, diese in die Tat umzusetzen. 
 
Diese Veranstaltung ist die größte, die Nesselwängle bis jetzt abwickeln durfte. Es haben sich mittlerweile 424 
Wettkampfgruppen aus Tirol, Südtirol, Vorarlberg, Oberösterreich, Niederösterreich, Kärnten, Deutschland und der 
Schweiz, also ca. 3800 Feuerwehrfrauen und –männer,  angemeldet. Die zivilen Festbesucher sind hier noch gar nicht 
mitgezählt. 
 
Heute wird begonnen, das Festzelt aufzustellen. Die Installation der notwendigen Infrastruktur wie Wasser, Abwasser, 
Strom hat längst begonnen.  
 
Damit dieses Fest funktioniert, sind im Vorfeld auch einige Dinge zu regeln gewesen, was unser gewohntes Dorfleben für 
diese Tage ändert: 
 

 Die Umfahrungsstraße wird als Parkplatz umfunktioniert. Sie wird ab Freitag Mittag bis einschließlich Sonntag, 
13:00Uhr für den Verkehr gesperrt. Die Verkehrsregelung wird bei der Einfahrt Ost bzw West durch die 
Feuerwehr durchgeführt. 

 Während dieser Zeit fließt der gesamte Verkehr durch das Ortsgebiet von Nesselwängle. Die BH-.Reutte hat ein 
Halte- und Parkverbot auf der Hauptstraße im Ort erlassen, damit durchgängig zweispurig befahrbar bleibt. 

 Weiters wird ein Halte- und Parkverbot mit Abschleppzone beidseitig entlang der B199 ab km 6,2 (Einfahrt Rauth) 
bis Zufahrt Nesselwängle Ost und ab km 9,53 (Gessenbach) bis Zufahrt Nesselwängle West erlassen. 

 Vorgenannte Punkte sind durch die Feuerwehr zu kontrollieren. 
 
Für die Gestaltung eines schönen Festablaufes ersuchen wir euch, am Freitag und am Samstag die Hauptstraße im Dorf 
zu beflaggen. 
 
Da die Parkplätze sehr begrenzt sind, ersuchen wir euch, zu Fuß zum Fest, sei es als Helfer oder als Besucher zu 
kommen. 
 
Der Feuerwehrleistungsbewerb beginnt am Freitag, 04.06 um 12:30 mit der feierlichen Eröffnung unter Mitwirkung der 
Musikkapelle Nesselwängle. Ab 13:30Uhr beginnt der eigentliche Bewerb mit Gruppen der Feuerwehr Nesselwängle, 
Weißenbach und Tannheim. Bis Freitag abends ca. 19:00Uhr werden die ersten 170Gruppen ihre Leistungen von den 
Bewertern auf dem Sportplatz und dem Staffellauf, welcher am Radweg Richtung Koppen statt findet, abnehmen lassen. 
Am Samstag früh ab 07:30Uhr wird der Bewerb fortgesetzt und wird um ca. 16:30Uhr abgeschlossen. 
Als Abschluß des Bewerbes findet am Samstag gegen 18:00Uhr ein Umzug in 4 Marschblöcken statt, welcher auf der 
Umfahrungsstraße beginnt und mit der Aufstellung der teilnehmenden Wettkampgruppen auf dem Sportplatz endet. 
 
Als musikalische Umrahmung des Festes konnten nahmhafte Musikgruppen engagiert werden: 
 
Am Freitag Abend spielt die Allgäuer Gruppe „Pull“ auf, welche speziell beim jungen Publikum sehr bekannt ist. 
 
Am Samstag Nachmittag unterhalten die „Frechen Engel“, am Abend unterhalten die „Jungen Zillertaler“, welche 
ebenfalls aus Funk und Fernsehen bekannt sind. 
 
Wir möchten euch nochmals bitten, eure angenommenen bzw eingeteilten Dienste und Aufgaben in Abstimmung mit den 
jeweiligen „Abteilungsleitern“ durchzuführen. 
 
Wenn wir Nesselwänglerinnen und Nesselwängler auch für dieses Fest zusammenhalten und zusammenarbeiten wie es 
bei den vergangenen Festen war, bleibt auch der 48. Landesfeuerwehrleistungsbewerb ein unvergessliches Erlebnis für 
alle. 
Wir möchten uns im Voraus für eure tatkräftige Mitarbeit bedanken, und wünschen uns allen einen unfallfreien, 
unvergesslichen 48. Landesbewerb. 
 

Für das Kommando: 
Karl-Heinz Bitesnich, OBI     Bernd Zotz, BI 

Kommandant      Kommandant-Stellvertreter 
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Einladung zum Almgottesdienst auf der Krinnenalm 
Am 4. Juli 2010 findet um 11.00 Uhr  der Gemeindegottesdienst auf der Krinnenalm statt.  Beim anschließenden 

Frühschoppen und einem guten Mittagessen kann man ein paar schöne Stunden in netter Gesellschaft in einer 

wunderbaren Umgebung genießen. Für die kleinen Gäste gibt es auch einige Spielmöglichkeiten. Die Liftgesellschaft 

Nesselwängle bietet an diesem Tag für Einheimische einen vergünstigten Tarif an. 

Diese Veranstaltung findet nur bei gutem Wetter statt. Bei Regen findet der Gemeinegottesdienst um  19.00 Uhr in der 

Pfarrkirche von Nesselwängle statt. 

Ebenfalls an diesem Tag ist auf der Krinnenalm das Kikariki – Frühstück von 8.30 – 11.00 Uhr. Dieser kulinarische Weckruf der 

Tiroler Bäuerinnen findet bei  jeder Witterung statt. 

Der Pfarrgemeinderat und die Ortsbäuerin freuen sich auf diesen schönen Tag in unseren Bergen. Ob groß oder klein, ob 

jung oder alt, ob allein oder mit der ganzen Familie, alle sind herzlich willkommen. 

Wer sich im Anschluss an 

Frühstück, Gottesdienst und 

Mittagessen noch etwas 

sportlich betätigen will, dem 

steht das Wandergebiet rund 

um die Krinnenspitze zu 

Verfügung. Eine leichte 

Wanderung zur Nesselwängler 

Edenalm oder zur Gräner 

Ödenalpe bietet sich da 

wunderbar an. Aber auch der 

neu ausgebaute Meranersteig 

nach Rauth ist eine herrliche 

Möglichkeit den Nachmittag  für 

einen „Höhenspaziergang“ zu 

nützen.  

Traudi und Emma 
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Erstkommunion 
Wir die Erstkommunionkinder von Nesselwängle möchten 

uns herzlich bei Karl-Heinz Bitesnich und seinem Team 

bedanken, weil er sich Zeit genommen hat und uns vieles 

über das Brotbacken gezeigt hat. Danke auch an unsere 

Patenfreunde aus der Schule und dem Kindergarten mit 

ihren Eltern und Lehrpersonen, sowie den Musikanten der 

Musikkapelle Nesselwängle, die zu unserem Fest 

gekommen sind und es so festlich gestaltet haben – D A N 

K E ! 

Carmen; Kilian, Samuel und Luca 

 

 

Firmung 
Die Firmlinge aus Nesselwängle möchten sich bei allen bedanken, die sie bei ihren Aktionen unterstützt haben.  

Das sind in erster Linie Gabi und Klaus Wankmiller, die mit uns Firmlingen den Seniorennachmittag organisiert haben, bei 

dem der stolze Betrag von € 842,- an Schwester Notburga 

Maringele übergeben werden konnte. 

Weiters wurde uns von Hartwig Singer und Roman Stecher 

gezeigt, wie man traditionelle Palmbuschen bindet. Danke auch 

an alle Helfer und Spender, sowie die Gemeinde Nesselwängle, 

dass wir die Garage nutzen durften. Den Erlös für die 

Palmbuschen von € 475,30 haben wir an die Kinderkrebshilfe Tirol 

überwiesen. 

Auch beim Vorstellungsgottesdienst wurde uns geholfen. 

Vergelts Gott für die Herstellung der Zündholzrohlinge an Erich 

Perktold, sowie an Alois Gedl, der mit uns die Zündholzköpfe 

gebastelt und die Elemente für den Gottesdienst erarbeitet hat.  

Herzlichen Dank von Theresa Wankmiller, Mariassa Hindelang, Markus Thurner, Patrick Weirather, Domenic Gödl, Elias Rief, 

Sebastian Walter, Adolf Schmid, Natalie Schuster und Johannes Schatz 

 

Musikunterricht einmal anders! 
Viel Rhythmusgefühl war im April an unserer Volksschule 

gefragt. Die Schüler und Lehrerinnen nahmen an einem 

Trommelworkshop teil. Dieser wird vom Tiroler Kulturservice für 

einen kleinen Kostenbeitrag angeboten.  

Jedes Kind spielte auf einer großen original afrikanischen 

Trommel. Gemeinsam versuchten wir verschiedene Klänge, 

Schlagarten und Rhythmiken auf der Trommel aus. Ein gutes 

Gehör und viel Fingerspitzengefühl war dafür notwendig. 

Zwischendurch wurde uns dann auch erklärt, wie so eine 

Trommel gebaut wird und welche Materialien gebraucht 

werden. Uns allen machte es sehr viel Spaß und brachte 

wieder einmal Abwechslung in unseren Schulalltag! 
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 Einzelpreis inkl. Mwst. 

PKW* komplett MIT Motor, Getriebe, Katalysator und 

Achsen 
kostenlos 

Kleinbusse* bis 10 Sitzplätze kostenlos 

Zusätzliche Reifen MIT Felge je Stk.  €    2,50 

Zusätzliche Reifen OHNE Felge je Stk.  €    2,50 

LKW- oder Traktorreifen OHNE Felge je Stk.   €  16,00 

PKW Karosserie OHNE Motor, Getriebe u. Reifen kostenlos 

Moped/Motorrad kostenlos 

Landwirtschaftliche Geräte – klein (z.B. Kreisler, 

Mähwerk, Heuwender, Grasmäher) 
kostenlos 

Landwirtschaftliche Geräte – groß (z.B. Ladewagen) kostenlos 

Kleiner Traktor (z.B. Steyr 80) kostenlos 

Große Maschinen (z.B. Pistengerät) kostenlos 

* jeweils mit 4 Reifen und Reservereifen 
 

Die angegebenen Beträge enthalten alle Kosten für die Abholung und 

Entsorgung der angeführten Fraktionen einschließlich MWSt. und gelten für 

alle Standorte der ABR-Verbandsgemeinden im Bezirk Reutte. 
 

KFZ-Schrottentsorgungsaktion 2010 

 

Auch heuer findet wieder bezirksweit 

eine KFZ-Schrottentsorgungsaktion statt. 

Diese wird in Zusammenarbeit mit dem 

Abfallwirtschaftsverband Reutte und 

der Fa. Ragg GmbH durchgeführt. Der 

Entsorgungszeitraum erstreckt sich 

wiederum über vom 1. Mai  bis 30. Juni 

2010 sowie vom 1. September bis 31. 

Oktober 2010. Die Anmeldung erfolgt 

im Gemeindeamt. Die Fa. Ragg GmbH 

organisiert dann die Abholung und die 

Verrechnung erfolgt direkt mit Ihnen 

aufgrund der folgenden 

Entsorgungspreise. 

 

 

Agrargemeinschaft 

Nesselwängle 
Die Agrargemeinschaft Nesselwängle 

hat von der Gemeinde vor der 

Gschwendimni die ehemalige 

Deponiefläche als Holzlagerplatz 

erhalten und die 

Bezirkshauptmannschaft Reutte hat 

ebenfalls zugestimmt. Was nicht sein 

darf, ist die Ablagerung von 

Sägemehl (wie auf dem Foto 

ersichtlich) und sonstigem Abfall. 

Solche illegale Ablagerungen 

werden ausnahmslos zur Anzeige 

gebracht.  

 

 

Agrargemeinschaft Heimweide 
Die Agrargemeinschaft Heimweide vermietet eine Garagenbox in Ihrem Stadel. Die Garagenbox hat ein Innenmaß von 

7,75 x 4,75 Meter und eine Einfahrtshöhe von 4,00 Meter. Interessenten können sich bei Obm. Klaus Hornstein – Tel. 

0664/2407721 melden.  

 

Die Agrargemeinschaft Heimweide hat heuer am 07.05. und 08.05. die Schwendschichten bei schlechter Witterung 

durchgeführt, insgesamt wurden 83 Halbtagsschichten geleistet. Im Zuge unseres Weidepflegprojektes haben wir  heuer 

das „Hallemer Mösle“ durchforstet und größtenteils entbuscht. Ebenso wurde auch der Jungbewuchs im Weitele, der Lähn 

und teilweise auf der Neuschwandweide entfernt. Das anfallende Durchforstungsholz wurde direkt am Fahrweg 
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zwischengelagert, hier wurde es am 17.05. vom Biomasse-Team  der Fa. Hubert Schmid gehäckselt und an ein Heizkraftwerk 

geliefert. Wir haben in den letzten Jahren diese Arbeit noch händisch durchgeführt, aber aufgrund der doch starken 

körperlichen Belastung wurde diese Arbeit heuer ausschließlich von Arbeitsmaschinen erledigt. Die dabei anfallenden 

Kosten werden zur Gänze durch das Hackgut abgedeckt, bei gutem Material bekommen wir sogar noch eine Vergütung.  

Weiters wurden heuer 

auch Zaunabschnitte 

erneuert. Wir haben 

versuchsweise 250 Stk. 

Robinienpfähle 

bestellt, diese sollen 

eine Haltbarkeit von 

bis zu 40 Jahren 

besitzen. Der obere 

Lähnzaun wurde nun 

komplett mit diesen Pfählen neu errichtet und der alte Zaun entnagelt, der Stacheldraht aufgerollt und das Holz ebenfalls 

über den Hacker entsorgt. Als weiterer Abschnitt wurden im Bereich „Reicherschwendli“ ebenfalls diese Pfähle als Ersatz für 

den im letzten Jahr entfernten Zaun geschlagen. Auf diesen Pfählen werden Isolatoren installiert, somit ist eine schnelle 

elektrische Abzäunung der Weideflächen möglich. Danke an alle Helfer für die Bereitschaft auch im Regen aktive Weide- 

bzw. Landschaftspflege zu betreiben. 

Mit freundlichen Grüßen  

Klaus Hornstein, Obmann 

 

Blick nach Nesselwang 
Bebauungsplan für die südliche Ortsumfahrung von Nesselwang ist ergänzungsbedürftig  

Mit Urteil vom 16.03.2010 hat der Bayerische Verwaltungsgerichtshof über den Normenkontrollantrag gegen den 

Bebauungsplan „südliche Ortsumfahrung Nesselwang“ entschieden und hierbei den Bebauungsplan Nr. 21 „Südliche 

Ortsumfahrung von Nesselwang für unwirksam erklärt. Der genaue Wortlaut des Urteils kann unter 

www.vgh.bayern.de/BayVGH/pressemitteilungen.htm nachgelesen werden. Ausschlaggebend für die Unwirksamkeit 

waren jedoch nur zwei Mängel, die aber als offensichtliche Abwägungsfehler insgesamt zur Unwirksamkeit des 

Bebauungsplanes führten. Nach Auffassung des BayVGH hätte im Bebauungsplan eine Bestimmung zur Verwendung eines 

lärmmindernden Straßenbelags enthalten sein müssen, weil die Einhaltung der Lärmgrenzwerte der 

Verkehrslärmschutzverordnung nur so sichergestellt sei. Zum anderen wurde für den vorgesehenen Parkplatz eine falsche 

Vorschrift für die Beurteilung der von dem Parkplatz ausgehenden Lärmbeeinträchtigung gewählt. Alle übrigen gegen den 

Bebauungsplan vorgebrachten Einwände hielt der BayVGH dagegen für nicht stichhaltig. Der Markt Nesselwang sieht sich 

somit durch dieses Urteil trotzdem bestätigt und es zeigt sehr deutlich, dass sämtliche Untersuchungen, Planungen, 

Verfahrensschritte und fast alle Abwägungsprozesse – bis auf die beiden beanstandeten - ordnungsgemäß, fehlerfrei und 

nach geltendem Recht erfolgten. Nach beinahe sechs Jahre währendem Rechtsstreit kann dieses Verfahren jetzt leider 

immer noch nicht zu den Akten gelegt werden. Sofern der Markt Nesselwang weiterhin an diesem Bebauungsplan 

festhalten will, muss ein ergänzendes, zeitaufwändiges und kostenintensives Bebauungsplanverfahren durchgeführt 

werden, in dem insbesondere die beanstandeten Punkte „Fahrbahnbelag“ und „Parkplatzlärm“ neu beurteilt und 

entsprechend umgesetzt werden müssen. Bei allen anderen Punkten kann hierbei jedoch an der bestehenden Planung 

festgehalten werden. Der Marktgemeinderat muss jetzt die zukünftige Ortsentwicklung gegebenenfalls nochmals neu 

überdenken und an die aktuelle Entwicklung der Verkehrssituation (Fertigstellung der A 7 usw.) anpassen. 

Text: Franz Erhart (Erster Bürgermeister) 

 

 

http://www.vgh.bayern.de/BayVGH/pressemitteilungen.htm


Ausgabe 38  Juni 2010 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Ausgabe 38  Juni 2010 

Die „Bürgernahe Liste Nesselwängle“ 
 

Liebe Nesselwänglerinnen und Nesselwängler! 

Bei unserer Präsentation der „Bürgernahen Liste Nesselwängle“ in der letzten Ausgabe der Dorfzeitung, wurden einige 

Passagen als persönlicher Angriff und Beleidigung interpretiert.  

Es war nie unsere Absicht Personen direkt anzugreifen oder zu diffamieren. 

Diese Präsentation war der Versuch aufzuzeigen, dass wir alle Bürger und Bürgerinnen von Nesselwängle zur Mitarbeit, bzw. 

zur Ideensuche für ein besseres Nesselwängle aufrufen wollten. Ein Streit bzw. eine Ausgrenzung gewisser Personengruppen 

wäre immer kontraproduktiv und würde unserer Auffassung von Gemeindepolitik entgegenstehen. 

Der erste Schritt war die offene, positive verlaufene Aussprache über den Wahlkampf bei der ersten Gemeinderatssitzung. 

Somit wird wohl bald aus dem derzeitigen Rat ein „Team für Nesselwängle“ werden. 

 

 

 

Neugründung Gartenbauverein Nesselwängle 
 

Die Wiederbelebung des Gartenbauvereines in Nesselwängle ist zustande gekommen. Mit Hilfe des Bezirksleiters Richard 

Gruber konnte eine Neugründung organisiert werden. Am vergangenen Freitag wurde in einer ersten Sitzung ein neuer 

Vorstand gewählt. Obmann ist Wilfried Schmid, Obmann-Stellvertreter Erich Rief, Schriftführerin Susanne Knittel, 

Schriftführerin-Stellvertreterin  Michaela Hosp, Kassiererin Wilma Ess, Kassiererin-Stellvertreterin Anette Guem. Insgesamt 

konnten zur 

Vereinsgründung 14 

Mitglieder 

aufgenommen 

werden. Der junge 

Verein würde sich 

freuen, wenn er noch 

mehr Unterstützung 

bekommen würde, 

indem noch viele dem 

Verein beitreten. Der 

Mitgliedsbeitrag 

beträgt 10 EUR bzw. 18 

EUR mit Bezug der 

Tiroler Gartenzeitung. 

Mit Vorträgen und 

praktischen Hinweisen 

will der Verein 

Hilfestellung in allen 

Bereichen der 

Grünraum- und Gartengestaltung geben. Wir gratulieren zum Neustart und wünschen dem jungen Pflänzchen  gutes 

Gedeihen und das Heranwachsen zu einer kräftigen Pflanze. 
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Nach den Gemeinderatswahlen 
Die Gemeinderatswahl Mitte März gehört  der Vergangenheit an. Der neue Gemeinderat und die verschiedenen 

Ausschüsse haben die Arbeit begonnen. Wer die neuen Gemeinderäte sind und wie sie erreichbar sind, kann auf dem 

beiliegenden Blatt entnommen werden. Neue Menschen bringen auch immer wieder neue Impulse und so wird bei den 

Gemeinderatssitzungen nun auch in Powerpoint-Präsentation über anstehende Themen informiert. Gemeinderatssitzungen 

sind grundsätzlich öffentlich. Jeder kann daran teilnehmen. Leider wird dieses Bürgerrecht in unserer Gemeinde nur sehr 

wenig wahrgenommen. Dabei ist es doch interessant zu hören, wie die von den Bürgern gewählten Gemeinderäte 

handeln. Sitzungen an den Zuhörer teilnehmen haben eine andere Dynamik. Es wäre wünschenswert, wenn sich bei den 

Sitzungen mehr Öffentlichkeit einfinden würde. Die Sitzungen finden jeden zweiten Monat jeweils am ersten Montag im 

Monat statt. Termin und die Tagesordnung wird an der Anschlagtafel ausgehängt. Die nächste Gemeinderatssitzung ist am 

7. Juni  2010 um 20 Uhr im Sitzungsraum im Feuerwehrhaus.  

 

 

 

 

Nachfolgend noch eine Übersicht aller Gemeinderäte mit der jeweiligen Funktion sowie den Kontaktdaten. 

 Name Funktion e-mail Telefon 
 Richard Posch Bürgermeister richard.posch@tirol.com 0676/3338249 

 Klaus Hornstein Bgm.Stellvertreter k.hornstein@gmx.at  0664/2407721 

 Markus De-Monte Gemeindevorstand markus.demonte@ceratizit.com  20158 

 Bernd Rief Gemeindevorstand bernd.rief@aol.at  0676/3530000 

 Peter Rief Gemeindevorstand-Ersatz peter.rief@aon.at  0676/5600315 

 Gebhard Lechleitner Gemeindevorstand-Ersatz waldaufseher@nesselwaengle.tirol.gv.at  0676/7248473 

 Günter Weirather Überprüfungsausschuss Obmann guenter@weirather.com 0676/845318200 

 Günther Zotz Überprüfungsausschuss guenther.zotz@ceratizit.com  0676/6066842 

 Barbara Scheiber Überprüfungsausschuss scheiber.barbara@gmx.at  0676/7620113 

 Peter Zotz   peter.zotz@laterndlhof.com  8267 

 Jens Stecher   jens.stecher@allianz-ausserfern.at  0664/4556775 

 

 

Gemeindeamt Nesselwängle 

Telefon 8249 

Fax 8307 

e-mail: gemeinde@nesselwaengle.tirol.gv.at 
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